
 
 

 
Hofer Zukunftsprojekte 

 

 
 

Protokoll der Veranstaltung  
am 08.04.2014, 19h 
K.U.L.T., Hof bei Salzburg 

 
 
 

Moderation:  
DI Sabine Wurzenberger, SPES Zukunftsakademie 
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Ablauf  
 

 
19.10h Begrüßung durch Stefanie Walch  
 
19.15h Impuls Sabine 

 Agenda 21 in Hof  

 Auf was wir aufbauen… 

 Vorstellung der Arbeitsmethode  

 Wichtige Regeln 

19.25h Vorstellung der Projekte 
 
19.45h Aufteilung der TeilnehmerInnen auf die 

Projekttische 

 
19.50h Vorstellung der 1. Frage,  

zu der 20 min gearbeitet wird 
 
20.10h Wechsel, Vorstellung der 2.Frage 
 
20.30h Wechsel, Vorstellung der 3.Frage 

 
20.50h Blitzlichter aus den Projekten 
 
21.15h Wie geht es jetzt weiter? Projektgruppenbildung 
 
21.20h Abschluss und gemütlicher Ausklang 
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Projektmenü 
 
1. Mehr Flair – Weniger Verkehr 

2. Hof Umwelt Bewusst 

3. Sozial-Drehscheibe & Hof Shuttle 

4. Zugezogen Sein in Hof 

5. Buchprojekt „Perspektiven auf Hof“ 

6. Hof-Roas 

7. KulturLeben in Hof 

8. Barrierefrei durch Hof 

9. Die Jungen in Hof 

10. Bürgerkraftwerk Hof 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wichtige Regeln für 
das Arbeiten! 
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Zugezogen Sein in Hof 
Projektpatinnen: Maria Wirnsperger & Ursula Kupfer 
 
 

 
 

1. Runde 

Was ist das Anliegen hinter diesem Projekt? 

o Identifikation mit Hof 

o Ein besseres Miteinander 

o Familien integrieren 

o Dass man/frau sich kennt 

o Aus dem Nebeneinander ein Miteinander entwickeln! 

o Interesse für den Ort wecken 

o Auf „Fremde“ zugehen 

o Hof ist für viele derzeit nur eine „Schlafstelle“ 

o Treffpunkte (Räume) schaffen 

o Identifikation 

o Hof kennenlernen 
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2. Runde 

Was fehlt hier? 

o Öffentliches Outdoor-Zentrum, Park – Orte der Begegnung im öffentlichen Leben 

o Geselliges, gemütliches Cafe, ansprechende Gastronomie 

o Unpolitische Austauschkultur fehlt! 

o Vereine, die sich nicht nur an „Volkskultur“ orientieren, Barrierefreiheit aller Vereine (WIR 

sind WIR!), Nicht offen für Neues! 

o Wir sollten uns damit auseinandersetzen: Was interessiert die Zugezogenen? 

o Räume für Spielgruppe – Krabbelgruppe – Stillgruppe 

o Attraktivierung der Willkommens-Mappe für Menschen, die neu in Hof sind: 

 Bestehende Mappe soll ausgebaut werden zu wirklichem „Begrüßungspaket“ 

 mit Gutscheinen der Betriebe (Kennenlernen, örtliche Wertschöpfung…z.B. 

Frühstücksgebäckgutschein vom Bäcker…) erweitern / aktualisieren 

 Vereins-Ansprechpersonen – Rückmeldekarte, die man an die Vereine schicken 

kann… 

o Patensystem - Mentoren 

o Willkommensfest, Begegnungsfest 

 

3. Runde 

Was sind die konkreten nächsten Schritte? 

1. Arbeitsgruppe für dieses Projekt bilden! 

2. Willkommensmappe überarbeiten und erweitern 

o Sponsoring durch die ansässigen Handwerker 

o Patensystem entwickeln 

o Auf die Menschen zugehen! 

 

 

Liste Projektgruppe 

 

Zugezogen sein in Hof 

Grünauer Nathalie 

Kopetzky Klaus 

Kupfer Ursula 

Putz Petra 

Wirnsperger Maria 



 

 

 
 
 

Wie geht’s weiter? 
 

 




